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Der Bauunternehmer Ernst Busse beabsichtigt in dem

hier Strciberstraße Nr 21 belegenen Grundstücke eine
Schlächterei Anlage zu errichten

In Gemäßheit des 17 der Gewerbe Ordnung vom
2l Zum 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der
Aufforderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Unternehmen innerhalb einer
Frist von 14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde
in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem
die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach
Ablauf der gedachten Frist Einwendungen in dem Verfah
ren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr
IS zur Einsicht bereit

Zur mündlichen Erörterung der ev rechtzeitig erhobe
nen Einwendungen ist Termin vor dem Eommissar des
unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und Poli
zeirath von Holly auf Mittwoch den Dezemvex
bss Jahres Vormittags M Uhr anberaumt zu wel
chem sowohl der Unternehmer der Anlage als euch die
etwaigen Widersprechenden hierdurch mit der Verwarnung
eingeladen werden daß im Falle ihres Ausbleibens gleich
whl mit der Erörterung der Einwendungen voraeaauaen
werden wich L zfsvßnWE

Halle a S den 14 November 1887
Der Stabt Ausschuft

Kffentliche Stadtmrsrdneten Sitzung
Montag den 14 November c, Nachm 4Uhr

Vorsitzender Herr Geh Reg Rath Dr Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Oberbürgermeister Staude

Stadträthe Hildenhagen V Holly Jochmus Keferstein
Dr Krähe Lohauseu Zeruial

Bor dem Eintritt in die Tagesordnung theilt der Vorsitzende
mt daß der Versammlung eine Einladung zur Betheiligung an
derUniversttäts Pott Feier zugegangen sei aber leider zu spät
k dieselbe erst heute Montag früh dem Vorsitzenden einge
Kdigt worden und die Feier bereits um 11 Uhr Vormittags

stattgefunden habe I nzzAÜT O 1 Bericht über den Stand und die Verwal
tung der Gemeinde Angelegenüeit pro 1886/87 Reser
Herr Oberbürgermeister Staude Der Bericht ist inzwischen
im Druck den Mitgliedern der Versammlung zugegangen und
da auf die Aufforderung des Vorsitzenden Niemand eine Aus
blick resp Klarlegung über die im Bericht enthaltenen Punkte
verlangt so ist diese Angelegenheit hiermit erledigt
T, O 2 und 3 Fluchtlinien Regulirung für die

Schmeerstraße Nr 1 bis 12 und 39 bis 44 c desgl
sür die Grundstücke Schmeerstraße Nr 13 bis mit
ZPS Referent Herr Baumeister Schulze Der Magistrat
sucht die Versammlung die Fluchtlinie für die Grundstücke

schmeerstraße Nr l bis mit 12 und Nr 39 bis mit 44 und
nir das Grundstück Marktplatz Nr 3 für seine nach der Schmeer
straße zu gelegene Seite so wie dieselbe für die Grundstücke
Schmeerstraße Nr 13 bis mit 37/38 der Darstellung und Be
schreibung auf dem beigefügten Plane gemäß gutheißen zu wollen

Herr Baumeister Schulze als Referent der Baukommission
Mt darauf znrück wie im Monat Juni bereits vom Magi
strat ein Fluchtlinienregnlirungsprojekt der Versammlung vor
gelegen babe aber damals an den Magistrat zurückgegeben
worden sei mit dem Ersuchen statt der angegebenen Erweiter
ung der Schmeerstraße auf 11 Meter eine solche auf 12 Meter
Breite vorzunehmen Dieser neue Fluchtlinienplan für die oben
angegebenen Häuser der betr Straße habe nun der Baukom
mission zur Begutachtung vorgelegen und dieselbe habe einige
Aenderungen nach Angabe auf dem vorliegenden Sitnations
Plan vorgenommen Hauptsächlich handele es sich dabei um
einen Punkt und dieser betrifft das Haus Nr 12 Dieses
das Barth sche Haus in welchem s Z Luther gewohut hat
wünscht der Magistrat bei der Regulirung intact zu lassen und
greift daher in feinem Projekt auf das gegenüberliegende Voigt
iche Haus Nr 33/34 zurück bei welchem nach der neuen Flucht
linie ein Einschnitt von 2 Meter projektirt ist Die Baukom
mission dagegen motivirt daß es zweckmäßiger und auch dem

Theater FeMewn
Die nächste Widerholung von Wilhelm Tell an unserem

Stadtiheater die sür kommenden Sonnabend projektirt ist
soll in völlig neuer Besetzung in Scene gehen Die Titel
rolle wird diesmal Herr Sprotte darstellen In das
SceuariumW die Paricidascene neu aufgenommen wor
den Den Hirtenknaben wird in dieser Aufführung Herr
Kammersänger Koebke übernehmen während die beiden
linderen Parthien in den Händen von Frl MitfchinSr
und des Herrn Wankmiller verbleiben Für den näch
sten Sonntag wurde in Anbetracht der ernsten Bedeutung
des Tages von der Direktion die Erstaufführung von
Mehuls Joseph in Egypten angesetzt In dem ernsten
schönen Werk wird Herr Benno Koebke die Titelparthie
singen Am Nachmittag findet eine Vorstellung von
Fabale und Liebe statt Für den Beginn der nächsten
Woche ist als Schauspielnovität Romeo und Julia
vorbereitet eine Vorstellung welche Herrn Ke st er unserem
Wen jugendlichen Helden als Romeo Gelegenheit geben
wird sich in einer seiner besten Rollen d m Publikum vor

zustellen In Vorbereitung ist Schillers Braut von
Messina mit Frau Behre als Jsabella Frl Frei
singer als Beatrice den Herren Sprotte und Kester
als feindlichen Brüdern und Erich Schmidt als Cajetan

Am 17 November findet die erste Aufführung von
Bizet s Carmen in dieser Saison statt Die Titelpurthie
singt Frl Jda Doxat die Michaela Frl A Mitschi
n6r den Joss Herr Czerny und den Escomillo Herr
hellstedt msovM St ss Kv

Halle sches MgMM
Gesetz entsprechender wäre die Regulirung der Schmeerstraße
auf der einen Seite allein vorzunehmen Referent führt aus
daß das Barth sche Haus mannigfache Veränderungen erlitten
habe und nichts weiter an demselben in seiner alten historischen
Verfassung geblieben wäre als das Portal Herr Stadtbaurath
Lohausen vertheidigt die Magistratsvorlage erklärt aber
schließlich daß sich derselbe auch dem Vorschlage der Baukom
mission fügen würde obwohl er glaube daß die Durchführung
nicht schneller zu bewerkstelligen sein würde als der des Magi
stratsprojects Herr Steinh auf tritt für die Ansicht der
Baukommission ein Herr Oberbürgermeister Staude für die
Magistratsvorlage Herr Loest stellt den Antrag beide Pro
jekte zu bewilligen das heißt Einschnitt in die beiden Grund
stücke Nr 12 und Nr 33/34 um 2 Meter so daß an dieser
Stelle 514 Meter Breite erzielt werden sollten vorzunehmen
Es betheiligten sich noch an der sehr lebhaften Debatte die
Herren Bethcke Heiser Rausch Senfs und der Vor
sitzende Herr Dr Gneist und nachdem Referent in einem
Schlußwort noch einmal die Regulirung nach dem Antrage der
Baukommission empfohlen gelangt die Versammlung zur Ab
stimmung und es wird die Vorlage des Magistrats insbeson
dere die Annahme der ganzen Fluchtlinie nach dessen Projekt
angenommen

T O 4 Abänderung des östlichen Bebauungsplanes
Referent Herr Steinhaus Gegen den von den städtischen
Behörden festgestellten östlichen Bebauungsplan sind wie des
Näheren aus den beigefügten Polizei Acten Hervorgeht Wider
sprüche seitens der Eisenbahn Direetion und der Adjacenten
Kobe und Friedrich für Beyer und sich eingelaufen Soweit
es dem Magistrat thunlich erschien ist er den Einwendungen
durch den beiliegenden abgeänderte Plan um dessen Geneh
migung an Stelle des früher festgesetzten die Versammlung
ersucht wird gerecht geworden

Die Veränderungen bestehen in Folgendem
1 Die Straße R welche früher mit der nördlichen Grenze

des Kobe schen Kind fchen und Hildebrandt schen Grund
stücks zusammenfiel ist jctzt 20 Meter weit nach Norden ver
schoben

2 Dieselbe Straße reicht jetzt nur noch bis zur Grenze des
Güterbahnhofs

3 Es ist eine Verbindungsstraße von der Straße R nach
der Delitzscherstraße durch das H ildebrandt sche Grundstück
projektirt worden

4 Die Straße A ist an der Einmündung in die Delitzscher
straße 10 Meter weit nach Osten verschoben worden

5 Die Breite der Straße A rst von 26 Meter auf 20 Meter
vermindert worden

Referent erklärt sich Namens der Baukommission mit der
Vorlage des Magistrats einverstanden Herr Tombo erklärt
jedoch daß wenn man nachträglich eine Aenderung eines fest
gestellten Bebauungsplanes vornimmt doch unwillkürlich die
Frage an einen herantrete ist es Privat oder öffentliches
Interesse Es scheine als ob die Aenderung in Interesse der
Zerren Beyer uud Friedrich geschehe welche dort Grund
stücke besitzen und auf Kosten der bisherigen Adjacenten Kobe
und Kind Auch diese Vorlage giebt Veranlassung zu lebhaften
Auseinandersetzungen Herr Stadtbaurath Lohausen Herr
Lutze Herr San Rath Hüllmann und Herr Löst betheilig
teu sich zunächst daran Herr Löst befürwortet namentlich die
Breite der Straße A auf 26 Mtr zu belassen und eine wei
tere Verschiebung der Straße R nach Norden Herr Justiz
Rath Scdlisckmann beantragt Vorlesung der von den bis
herigen Adjacenten eingegangenen Schreiben was auch geschieht
Herr San Rath Hüll mann beantragt die Vorlage an den
Magistrat zurückzugeben mit dem Antrage die Straße R noch
weiter als 20 Mtr nach dem Norden zu verlegen Herr
Bethcke ersucht den Antrag Hüll mann abzulehnen eben so
den Antrag Löst eine Verbreiterung der Straße auf 26 Mtr
indem er ausführt daß wenn eine Breite von 12 Mtr der
Schmeerstraße im Innern der Stadt genüge eine solche von
20 Mtr für die in Rede stehende Straße gewiß in sanitärer
Hinsicht nichts zu wünschen übriglasse Nachdem obengenannte
Redner wiederholt ihre Ansichten vertheidigt und auch noch
Herr Simon zur Sache gesprochen hatte wird Schluß bean
tragt und bringt Herr Tombo noch den Antrag ein die Vor
lage einfach an die Baukommission zurückzuweisen mit dem
Ersuchen dieselbe noch einmal zu berathen und thunlichst die
ausgesprochenen Wünsche zu berücksichtigen Dieser Antrag
gelangte auch zur Annahme

T O 5 Finalabschluß der Stadthauptkasse Pro 1
April 1886/87 Referent Herr Klinkhardt

Der Magistrat legt den Finalabschluß der Kämmereikasse
pro 1 April 1886/87 zur Kenntnißnahme vor von welchem die
Versammlung Notiz nimmt

T O 6 Ventilationsanlagen für den Stadtver
ordnetensaal Referent Herr Baumeister Schulze Aus
dem Haushalts Etat für 1886/87 stehen noch 1400 Mark für
die Verbesserung der Ventilationsanlage des Stadtverordneten
Saales zur Verfügung Es fragt sich ob das beigefügte Pro
jekt des Herrn Kelling in Dresden etwa mit dem Abänder

Die Geschäftsreise welche kürzlich Herr Direktor Koebke
im Interesse unseres Stadttheaters unternommen führte ihn
u A nach Magdeburg Düsseldorf Crefeld Aachen Cob
lenz Mainz Würzburg Cöln In letztgenannter Stadt
ist es ihm gelungen für die nächstfolgende Saison eine
dramatische Sängerin zu engagiren welche zu großen Hoff
nungen berechtigt Die Dame verfügt abgesehen von ihren
künstlerischen Qualitäten über große Jugend und eins schöne
imponirende Buhnenerscheinung Daß dem Bühnenleiter
der Einblick in den Organismus uno die Leistungsfähigkeit
der genannten Bühnen viele interessante Gesichtspunkte
und Vergleiche geboten hat versteht sich wohl von
selbst ebenso daß er den gegenwärtigen Standpunkt
und die Fortentwickelung der Halleschen Oper stets da
bei im Auge hatte Wie sich bei diesen artistischen
Studien unter vielem anderen Bemerkenswsrthen ergeben
hat dürste unsere Bühne bezüglich des Chors wohl mit
jedem größeren Stadttheater concurriren was das
Theaterorchester anbelangt haben andere Mittel Städte
wie z B Mainz günstigere Verhältnisse aufzuweisen wie
Halle

In der am Sonnabend stattfindenden nächsten Aufführung
des Schiller fchen Wilhelm Tell wird der Dramaturg un
serer Bühne Herr v Bequignolles welcher kürzlich in
dem genannten Schauspiel als Jtel Reding debütirt hat
den Paricida spielen

Vor hundert Jahren am 15 November 1787 starb in Wien
Christoph Willibald Riter von Gluck der große Refor
mator der Oper der Wagner des vorigen Jahrhunderts Er
wurde am 2 Juli 1714 zu Weidenwang in der Oberpfalz als
Sohn eines Försters geboren kam in früher Jugend nach Böh
men wo er seine ersten musikalischen Eindrücke empfing und

Mittwoch 16 November 1887

ungs Vori chlag des Stadtbaurath Friedrich daselbst vergl
dessen Schreiben vom 15 Januar d I zur Ausführung ge
langen soll Herr Kelli n g hat sich der Ansicht des Ma
gistrats nach mit Recht nicht dazu verstanden eine Garantie
für den vollen Erfolg der vo ihm projektirten Einrichtung
zu übernehmen vergl Schreiben au denselben vom 18 März
v I und die Antwort vom 20 März V J Die Ventilation
im Winter würde durch den Vorschlag wohl eine Verbesserung
erfahren nicht aber die im Sommer da weder die nöthige
kalte Luft beschafft werden noch der zum Eintrieb derselben
benöthigte Motor Platz finden kaun

Unter Beifügung der Vorgänge beantragt der Magistrat da
her die Versammlung möge von der Ausführung des Projekts
absehen W nisoisj 7Zvl omMonovW nswo ZkQAÄMo h

Herr Baumeister Schulze erklärt sich namens der Baukom
mission mit den Ausführungen des Magistrats einverstanden
befürwortet aber seitens der Versammlung das Ersuchen an
den Magistrat zu richten behufs einer besseren Ventilation im
Sitzungssaale ein billigeres Projekt ausarbeiten zu lassen und
bei dem neu zu erbauenden Sitzungssaale auf eine gute Venti
lation Rücksicht zu nehmen Herr Bethcke bittet den Zusatz
betr des neuen Saales abzulehnen Es könnten noch 3 4
Jahre vergehen ehe derselbe fertig würde Dagegen beantragte
er neben Rücksichtnahme auf eine bessere Ventilation in dem
jetzigen Sitzungssaals auf eine zweckmäßigere Plazirnng der
Stadtverordneten bedacht zu sein wie er es beispielsweise in
Köln gesehen habe Herr San Rath Hüllmann und Herr
Baurath Kilberger sprachen hierauf über zweckmäßige Ven
tilation größerer Räume Herr Justizrath Herzfeld beschwert
sich über das jetzige Sitzungslokal und wünscht daß für die
Versammlung eine würdigere Stätte errichtet würde denn für
eine Stadt die Millionen für Kunst und Wissenschaft ausgäbe
wäre das Siadtverordnetenzimmer nicht mehr passend Er
wollte es unterlassen einen bestimmten Antrag zu stellen bittet
aber den Magistrat den Wunsch bei dem Neubau des Raths
kellers nicht zu ignoriren

Herr Meyer theilt mit daß seitens der Finanzkommission
bereits ein solcher Antrag an den Magistrat gestellt worden
sei bei Erbauung des Rathskellers auf ein zeitgemäßes Sitz
ungszimmer für die Stadtverordneten Rücksicht zu nehmen
Bei der Abstimmung wird der Antrag an den Magistrat Vor
schläge zu einer billigeren Ventilation im Sitzungssaals zu ma
chen und für ein besseres Arrangement der Plätze für die Stadt
verordneten Sorge zn tragen angenommen und gleichzeitig in
Erinnerung gebracht bei den Neubauten des Rathskellers ei
nen entsprechenden Sitzungssaal auszuführen

T O 10 13 Bewilligung von Mitteln zur Anschaf
fung für den Südfriedhof Referent Herr Eolla
Bewilligungen für den Nordtriedh of Ref derselbe
Der Magistrat ersucht die Versammlung sür die Unterhaltung
der Anlagen Beschaffung von Bänken und Besserung der Wege
auf dem Südfriedhofe 1300 Mark auf Titel III pos 15 des
Etats für die Gottesackerverwaltung und für die Renovirungs
arbeiten der Anpflanzungen auf dem Nordfriedhofe 1800 Mark
ans den Ueberschüssen der Gottesackerkasse bewilligen zu wollen

Referent schlägt Namens der Finanzkommission vor für den
Südmedhok nur 700 M zu bewilligen und die angesetzten 200
Mark für Bänke und 400 Mk für die Verbesserung der Wege
zunächst abzulehnen Dagegen sollen die betreffenden 600 M
für den Nordfriedhof verwendet und die hierfür verlangte 1800
Mark nicht bewilligt werden Dem Vorschlage gemäß beschließt
die Versammlung

T O 11 Miethsweise Ueberlassung des Grund
stücks Schmeerstraße Nr 3 an die bisherigen Be
wohner Referent Herr Sachs

Auf Ersuchen des Schuhmachermeisters August Hecht und des
Uhrmachers E Seyffert hat der Magistrat beschlossen die von
ihnen jetzt in dem Grundstücke Schmeerstraße 3 innehabenden
Räumlichkeiten vom 1 April 1888 ab gegen eine jährliche Miethe
von 840 Mk für Hecht und 100 Mk für Sehffert und gegen
eine beidni Theilen zum Quarralswechsel freistehende Kündig
ung miethsweise weiter zu überlassen da der Abbruch der für
die Stadt angekauften Grundstücke sich vermuthlich noch auf
längere Zeit hinausschieben wird

Der Magistrat ersucht die Versammlung seinem Beschlusse
beizutreten

Referent empfiehlt für die Finanzkommisston die Annahme
welche seitens der Versammlung auch erfolgt

Herr Demuth stellt hierauf das Gesuch wegen überhänfter
Arbeit bei den Stadtverordnetenwahlen doch noch zwei Herren
aus der Versammlung zu depntiren und fällt die Wahl auf
die Herren Görlitz und Senff

Die übrigen Nummern der Tagesordnung fielen der vorge
rückten Zeit halber aus

Schluß 8 Uhr
Auch die geschlossene Sitzung fiel aus

trat schon in Prag als er noch seiner wissenschaftlichen Aus
bildnng oblag im Kampfe ums Dasein mit seinen musi alischen
Talenten öffentlich hervor Im 22 Lebensjahre ging er nach
Wien erwarb hier die Gunst eines lombardischen Fürsten der
ihn mit nach Italien nahm und in Mailand bei dem Kapell
meister Giamba Martini einem bedeutenden M lsiktheoretiker
weiter ausbilden ließ Seine Künstlerlaufbahn führte ihn dann
über London und Paris nach Wien zurück wo er hochgeehrt
und durch Titel und Orden ansgezeichnet bis zu seinem Tode
verweilte Erst nachdem ec eine Reihe von Opern im alten
Stil der Italiener und Franzosen geschaffen hatte begann er
sein Reformwerk dessen Geist mit dem siegreichen Kampfe der
Glnckisten über die Piccimsten in Paris endete Was Gluck
theoretisch wollte und in seinen Opern Jphigenie in Aulis
Jphigenie auf T mris Orpheus und Eury diee und Alceste

praktisch durchführte das sagt er selbst in der Widmungsschrift
zu der letzteren an den Großherzog von Toskana in der u a
die gewichtigen Worte zu lesen sind Ich suchte die Musik zu
ihrer wahren Bestimmung zurückzuführen das ist die Dich
tung zu unterstützen um den Ausdruck der Gefühle und das
Interesse der Situationen zu verstärken ohne die Handlung zu
unterbrechen oder durch unnütze Verzierungen zu entstellen
Ich glaubte die Musik müßte für die Poesie das sein was
die Lebhaftigkeit der Farbeu und eine glückliche Mischung von
Schatten und Licht für eine fehlerfreie und wohlgeordnete Zeich
nung sind welche nur dazu dienen die Figuren zu beleben
ohne die Umrisse zu zerstören Ich bin der Meinung
daß die Ouvertüre den Zuhörer auf den Charakter der Hand
lung die man darzustellen gedenkt vorbereiten und ihm deiR
Inhalt derselben andeuten solle daß die Instrumente immer
nur im Verhältniß mit dem Grade des Interesses und der
Leidenschaft angewendet werden müssen Ferner glaubte
ich eine edle Einfachheit erzielen zu müssen und vermied es
daher auf Kosten der Klarheit mit Schwierigkeiten zu prunken
ich habe niemals auf die Erfindung eines neuen Gedanken ir
gend einen Werth gelegt wenn er nicht von der Situation selbst
herbeigeführt uud dem Ausdrucke angemessen war Endlich
glaubte ich zu Gunsten des Effektes selbst die Regel opfern zu
müssen



AM der AM und Umgebung 5
Standesamt Halte S Meldung vom 14 Novemb

Aufgeboten Der Schlosser Hermann August Gottlob Max
Brode kl Sandberg 21 und Marie Frkderile Clara Graue
gr Ritterg 2 Der Oberkellner Ernst Oswald Buttler
Halle und Therese Friederike Bertha Eckardt Schafstädt

Eheschließungen Der Rentner Friedrich Adolf Dietze
Wettinerstr 31 und Selma Emilie Auguste Hoffmann große
Ulrichstr 32

Geboren Dem Schneidermstr Andreas Müller kl Klaus
straße 14 1 T Frieda Martha Dem Handarbeiter Ernst
Nieke Beeseneritr 3 1 T Marie Anna Martha Dem
Handarbeiter Wilhelm Schumann Magdeburgerstr 2 1 T
Johanne Sophie Dem Arbeiter Moritz Schwalbe große
Ulrichstr 42 1 S Friedrich Herrmann Dem Bremser Fried
rich Recke gr Ritterg 2 1 S Friedrich Wilhelm Dem
Handarb Heinrich Blume Unterplan 1s 1 S Robert Heinrich
Otto Dem Zuschneider Ludwig Trolle Trödel 16 IT
Emilie Martha Margarethe Dem Arbeiter Friedrich Rud
losf kl Ulrichstr 33 1 S Otto Friedrich Dem Kaufmann
Gustav Eduard Lehmer Bölberg 2 1 T Christine Friederike
Martha Dem Maurer Franz Kosch Schützeng 12 1 T
Hedwig Anna Dem Kutscher Albert Kühn Spitze 27 1 T
Martha Marie Frieda Dem Fabrikarb Johann Wagner
Ludwigstr 6 1 S Otto Hermann Dem Corsettschneider
Albin Lindig Spitze 30 1 T Frieda Martha Elke Dem
Handarbeiter Franz Richter Oberglaucha 17 1 S Bruno
Dem Handarbeiter August Mch Wörmlitzerstr 39 1 T Bertha
Johanne Dem Kaufmann Theodor Herm Märker Wörm
litzerstr 31 1 S Hermann Ernst Theodor Dem Handarb
Wilhelm Finger 1 S Wilhelm Karl Friedrich Entbind Inst
2 unehel T

Gestorben Des Kamm Rob Mieth Ehefrau Klara Joh
geb Kuhnert 29 I 7 M 20 T Lindenstr 16 Der Rent
ner August Kettner 65 I 6 M 9 T Magdeburgerstr 32
Des Bahnarbeiter Franz Schanze T Emma Minna Frieda 1
I 2 M 11 T Klinik Der Handarb Karl Heinrich Gott
fried König 67 I 1 M 23 T kl Steinstr 4 Der Siechen
häusler Oskar Jugel 65 I 6 M 6 T Siechenstation Des
Fleischermitr Paul Bobbe Ehefrau Bertha geb Mannsfeld
32 I 13 T Mühlg 7 Des Arb Gust Gießler T Anna
Marie 3 I 1 M 29 T Gerberg 14 Die unvereh Mela
Nie Schweitzer 26 I 3 M 23 T Wörmlitzerstr 5

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Keuchhnsten 1 Schwäche 5 Krämpfe 2 Lungenentzündung 3

Lungentuberkulose 3 Gehirnkrankheit 1 Alterschwäche 2 Nie
renkrankheit 1 Magenkrebs 1 Hirnhautentzündung 1 Lungen
oedem 1 Wassersucht 1 Mastdarmkrebs 1 Magenkatarrh 1
Luftröhrenentzündung 1 Geschwulst 1 Herzfehler 1

Im Ganzen 27
Darunter befinden sich 3 in hiesigen Krankenhäusern Verstor

eben Ortsfremde

Uuiversitätsnachrichten Am 16 d M Vor
mitt ags 10 /z Uhr wird Herr Dr nwÄ Friedrich Kr etsch
mann behufs Habilitation in der medizinischen Fakultät
für das Fach der Ohrenheilkunde seine öffentliche Vorles
ung Ueber Ohrenerkrankungen mit tödtlichem Ausgang
in der Aula hiesiger Universität halten Sein Habilita
tionsschrift hat den Titel Fistelöffnüng am oberen Pole
des Trommelfelles über dem Proceffur Brevis des Ham
mers deren Pathogenese und Therapie Am 17 d
M Vormittags 11 Uhr wird Herr Johannes Seyfert be
hufs Erlangung der Doctorwürde in der Medizin und
Chirurgie auf Grund einer Jnaugural Disserration Ue
ber die primäre Bauchfelltuberculofe öffentlich in der
Aula disputireu Als Opponenten werden fungieren die

Herren ogM wsä Doerfer und Pinkernelle
Bei der heutigen Stadtverordneten Er

gänzuugswahl der Wähler des zweiten Bezirks der
dritten Abtheilung gaben von 819 eingeschriebenen Wählern
im Ganzen 39 ihre Stimme ab Davon fielen auf den
bisherigen Stadtverordneten dieses Bezirks Herrn Maurer
meister A Heiser 38 Stimmen 1 Stimme erhielt Herr
Direktor Kösewitz Herr Heiser ist also wieder zum
Stadtverordneten auf 6 Jahre gewählt Morgen steht
ein heißer Wahlkampf bevor indem die zwei im dritten
communalen Wahlbezirk concurrirenden Vereine der dritte
communale Wahlbezirks Vereins und der communale Verein
Süd und West eigene Candidaten in den Personen der

Herren Kaufmann Welsch und Stärkefabrikant Schmidt
aufstellen Es wählt morgen der dritte Bezirk der dritten
Abtheilung

jMefchenk Sr Majestät der Kaiser hat der hie
sigen Freimaurerloge Zu den fünf Thürmen am Salz
quell, aus Anlaß der Einweihung ihres neuen Tempels
sein in Lebensgröße gemaltes Bildniß allergnädigst ver
liehen

Versammlung In der Gastwirthschaft zum
kühlen Brunnen fand gestern Abend eine öffentliche poli
zeilich überwachte Versammlung der Schneider statt
die außerordentlich zahlreich besucht war Der als Gast
anwesende Herr Holtzheuser aus Braunschweig hielt
einen Vortrag über die Erwerbs und Lohnverhältnisse in
unserem Gewerbe und was können wir zur Besserung des
selben beitragen Redner besprach nach einander das We
sen der Werkstätten Haus Platz und Fabrikarbeit und
kam zu dem Schlüsse daß wenn die alte bewährte Werk
stättenarbeit wieder eingeführt werden könnte und nach
Stunden gearbeitet würde es um das Schneiderhandwerk
besser bestellt wäre Verdient jetzt beispielsweise ein Schnei
der bei Hausarbeit wöchentlich 40 50 Mk so wundert
sich alle Welt über einen solch großen Verdienst berück
sichtigt aber nicht daß derselbe statt 8 Tage nahezu 14
Tage gearbeitet hat indem er die Nacht ja wohl auch
seine Frau mit zur Hilfe nehmen mußte um dies zu er
reichen Die Stückarbeit sei der Ruin sür das Schneider
gewerbe und darum sollte ein Jeder danach streben daß
diese abgeschafft und die Stundenarbeit in gesunden hellen
Werkstätten eingesührt würde Redner fordert schließlich
zum festen Zusammenhalten und zum Eintritt in den Fach
verein auf Der zweite Theil seines Vortrages behan
delte die gestellte Frage Haben und können die Jnnungs
mitglieder etwas zur Hebung des Handwerks beitragen
Gethan haben dieselben dazu noch nichts sie könnten es
schon aber sie thun es nicht dies war der Gedanken

gang bei den Ausführungen des Redners Eingela
dene Mitglieder der Schneider Innung waren nicht er
schienen und so konnte mit diesen eine Discussion nicht
gepflogen werden

sDie Schuhmacher Innung tagte gestern Abend
im Gasthof zu den Drei Schwänen unter Vorsitz des
Herrn Obermeisters Lohmeyer Es handelte sich ledig
lich um die Berathung eines neuen KrankenkassenstatutS
entsprechend den gesetzlichen Vorschriften Danach kann
nur der Kassenmitglied werden der Mitglied der Innung
ist Die Innung ist kürzlich dem hiesigen Jnnungsaus
schusse wieder als Mitglied beigetretcn

lErgebnisse der Salz und Kolenprodukion des
Halle schen Oberbergamtsbezirks im dritten Kalen
dervierteljahre 1887 Z s Salzproduktion Nes gefördert
und produziert wurden in 4 Werken mit einer mittleren Beleg
schaft von 593 Mann 52683 T Steinsalz gegen 5V 677 im
selbigen Zeitraum 1836 der Absatz belief sich auf 51718 T
gegen 5 392 im Vorjahre Kalisalz förderte man in 5 Wer

ken mit 2813 Mann mittlerer Belegschaft 191355 T gegen
179 551 im Vorjahre sein Absatz erreichte 19i 809 T gegen
131316 im Vorjahre Die Neuförderung bei Siedesalz ergab
in 7 Werken mit 634 Mann mittlerer Belegschaft 25431 T
1836 im selbigen Zeitraum 27359 der Absatz zeigt 23937 T

gegen 25575 im Jahre 1336 Die Vieh und Gewerbesalz
Produktion weist 2624 T 4101 im Vorjahre der bezügliche

vroduktion macht das Verzeichniß folgende Angaben Stein
Absatz 2635 T 3976 in 1386 auf b Ueber die Kohlen

kohlen förderte man in 3 Werken mit einer mittleren Beleg
schaft von 135 Mann 6737 T 6729 im Vorjahr abgesetzt
wurden 6348 T 1836 nur 5447 Der Werth der im gedachten
Vierteljahr verkauften Steinkohlen beziffert sich anf 59 216 M
den Durchschnittspreis einer Tonne zu 9,33 M berechnet
290 Brauukohlenwerke lieferten bei einer mittleren Belegschaft
von 1S391 Mann 2376305 T gegen 2392321 in 1836 ver
kauft wurden 2634931 T gegenüber 2643872 im Vorjahre
zum Gesammmtwerth von 6473335 M der Durchschnittspreis
einer Tonne zu 2,46 Mk

sFach verein Die gestern Abend in der Gastwirth
schaft zum Kühlen Brunnen abgehaltene öffentliche Ver
sammlung der Former beschäftigte sich mit der Besprech
ung über die Gründung eines Fachvereins der Former
und verwandter Bcrufsgenossen sär Halle und Giebichen
stein Die Former gehörten früher zum Fachverein der
Metallarbeiter der auf Grund des Sozialistengesetzes auf
gelöst wurde

Festlichkeiten Die nahezu 24 Jahre bestehende
Handwerkermeister Liedertafel hielt gestern Abend
im Hofjäger ihre erste Soiree ab die des Unterhalten
den namentlich in gesanglicher Beziehung viel bot Der
theatralische Verein Euterpia veranstaltete gestern Abend
im Neuen Theater eine Festlichkeit die sehr zahlreich be
sucht war Zur Aufführung gelangte Das Fest der Hand
werker

sBesuch am Rhein Z Der derzeitige regierende Vorsteher
der Salzwirker Brüderschaft im Thale Herr Ferdinand Moritz
und ein anderes Vorstehermitglied dieser Korporation Herr
Gottlieb Ebert sind kürzlich von einer ca achttägigen Reise
nach dem Rhein zurückgekehrt Diese Reise wurde veranlaßt
durch die am 26 v M stattgehabte Hochzeit des Herrn Dr
bist Franz Büttner Sohn des verstorbenen Kommerzienrath
Büttner hier mit einer Tochter des Grafen von Raveneck auf
Hoheueck bei Rüdesheim am Rhein Der Hochzeiter ein Pfän
ner der Halleschen consolidirten Pfännerschaft hatte die gedachte
Deputation der Salzwirker Brüderschaft in ihrem Festornat
rother Pelz schwarzsammtne Kniehssen weißseidene Strümpfe
Schnallenschuhe buntseidene Weste mit den vielen schwer sil
bernen Knöpfen und dem Dreimaster auf seine Kosten nach
dem Schloß Hoheneck woselbst die Hochzeit gefeiert wurde
kommen lassen um solche deu zahlreichen Hochzeitsgästen unter
denen sich anch mehrere Hallenser befanden vorzustellen Die
Deputation überreichte u A der Braut ihres Pfänners am
Polterabend den üblichen Würznelkenkranz in einer schweren
silbernen mit eingravirter Widmung versehenen Kapiel gefer
tigt in der Werkstatt des Herrn Goldarbeiter Walter hier und
servirte bei der Hochzeitstafel in einem besonderen Gange
Hallesche Sooleier und Hallesches Salz in ähnlicher Weise wie
dies alljährlich am Neujahrstage am kaiserlichen Hofe geschieht
Der Deputation wurden alle Sehenswürdigkeiten des Rheines
gezeigt und kann diese nicht genug die Herrlichkeit der Gegend
sowie die wirklich splendide Bewirth nng Seitens ihres Herrn
Psänners schildern

Patent Anmeldung Herr R Foelsche Hierselbst
hat beim Kaiserlichen Patentamt ein Patent angemeldet
auf einen Röhren Vorwärmer für Dampfkessel

sDie Schlackwurst, welche die Salzwirkerbrüder
schaft im Thale zu Neujahr neben den anderen üblichen
Geschenken durch eine Deputation Sr Maj dem Kaiser
und I Maj der Kaiserin überreichen und in einem beson
deren Gange bei Hoftafel ferviren läßt wird wieder bei
dem bisherigen Lieferanten Herrn Flcischermeister Homuth
hier Herrenstraße in Bestellung gegeben

sUn glücks sälle Der hier in Arbeit stehende Maurer
Panse aus Krimpe hatte gestern Morgen in Folge der
Dunkelheit das Unglück beim Passiren eines sonst wenig
betretenen Weges zwischen Langenbogen und Höhnstedt in
eine neben dem Wege hinlaufende tiefe Mulde zu stürzen
und sich mehrfache Knochenbrüche des rechten Armes zu
zuziehen Beim Putzen von Fenstern fiel gestern der
14jährige Maurerlehrling Lenz in Giebichenstein drei Stock
hoch aus einem Fenster des Grundstücks seines Arbeitge
bers auf den Höfraum hinab und erlitt einen schweren
Schädelbruch der seine Ueberführung nach der kgl Klinik
nothwendig machte

sPolizei Nachrichten Der Bäckermeister E in
der Taubenstraße erkannte in einer Person die dieser Tage
bei ihm bettelte den Mann wieder der ihm am 27 Ok
tober cr Abends aus dem Laden eine Stolle im Werthe
von 2,50 M gestohlen hatte und veranlaßte die Festnahme
desselben wobei dessen Persönlichkeit als die des Arb W
aus Giebichenstein festgestellt ward Dem Kleber I und
dem Zimmermann H von hier wurden in letzter Zeit von
einem Neubau in der Zwingerstraße je ein Beil und Ersterem
noch ein Schippenstiel entwendet Dem Feilensabrikan
ten SÄ hier wurden in der Zeit vom 11 14 d Mts
4 6 Stück Meisel 3 Stück Fsilenhauerhämmer und ca
10 Kilo Blei und Zinn gestohlen
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Ber
1387
Netto
Mk

142
Hafer
ohne Angebot

Handel nd Verkehr
d es BöittenvereinS zu falle a/S am 5 Nov

M Uevaliergerste 5xt eine M 162
fest 114 120 Mark Mais Mark Raps
lngebot Mark Erbsen Victoria 150 165 Mark

Vorrächen rege gefragt 37 00 33,00 Mark
Ermittelte Prerie de Großhandels v Netto

Linsen 26 33 Mark kleine billiger Bohnen 18 19 Mk
Lupinen M ohne Preisangabe Klee äaten ohne Noti

Futterartikel Futtermehl 13 M Roggen tt ne 3,75 Äei
zenlchalen 7,40 7,50 M WcizengrieSkleie 8 8,25 M, Malzseime
helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelkuch n 12,00 Mk Malz
25,00 27,00 Mk, Rüböl 43,50 Mark gefordert Petroleum

M Zolaröl 0 325/30 10,50 10,75 M, Sviritus 5 W 90S
Liter Procent matter Kartoffelspiritus 93,50 Mark

Concursangeleg enheiten Die zur Brnno Rechnitz
schen Concursmasse von hier gehörigen im Filialgeschäft in
Meerane i S lagernden Waaren bestehend aus Herren vud
Damen Consektionen Schuhen und Stiefeletten Regen und
Sonnenschirmen sowie Spazierstöcke u d m abgeschätzt zum
Gesammtbetrag von 7977,50 M sollen nach einer Bekannt
machung des Concursverwalters B Schmidt zu Halle sn blos
gegen Baarzahlung verkauft werden wozu Termin zur Abgabe
von Geboten auf Sonnabend den 19 d M Nachmittags 2 Uhr
im Geschäftslokal Augustusstraße Nr 19 zu Meerane i Sv
ansteht Das Lager kann an demselben Tage Vormittags von
9 bis 12 Uhr besichtigt werden und sind vom Bestbietenden
1000 Mark Eaution zu hinterlegen nä nis chon mn Kim Aol

Zwan Versteigerung Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuche von Kaltenmark auf den
Namen des Fabrikarbeiters Friedrich Karl Ziegenhorn und
Eheirau Bertha geb Linke in Kaltenmark eingetragenen in
Dorf und Flur Kaltenmark belegenen Grundstücke am 26 Ja
nuar 1883 Vormittags 10 Uhr vor dem Königl Amtsgericht
zu Löbejün an Gerichtsstelle versteigert werden Die Grund
stücke sind Mit 40,44 Mark Reinertrag und einer Fläche von
0,78,30 Hektar zur Grundsteuer mit 26 Mark Nutznngsmerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Das Urtheil über die Ertheilung
des Zuschlags wird am 28 Januar 1838 Vormittags 11 z Uhr
air Gerichtsstells verkündet w rden

Ungarische 5 pCt Staats Eisenbahir Anleihe
von 1867/63 Die nächste Ziehung findet am 1 Dezember
statt Gegen den Coursaerlust von ca 2 pCt bei der Aus
loosnng übernimmt dasBmkhans Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
on 5 Pfg pro 100 Mark

Maaoeourg 14 November Zuckerbericht Kornzucker excl
v 96 Pzt Kornzucker excl 92 Pr 22,50 Kornz ex 33 Pr
Rendem 21 40 Nachpr excl 75 Gr Rendem 19,40 Stramin

Gem Raffinade mit Faß 2675 Gem MeliZ 1 mit
Faß 25 50 Sehr fest Wochenümiatz im Rohzuckergeschäft

Ceutner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B
Hamb pr November 13,95 Ber pr Dezember 1405
bez und Br pr Jan März 14 25 bez pr März Mai 14,50
Br Steigend

Volksküche
M WM Monat Juni 1887 MU
466 ganze Portionen 116,50 Mk

5106 halbe do 663 78 Mk 780,23 Mk
8 ganze Anweisungen 2,00 Mk

127 halbe do 16,51 Mk 13,51 Mk
Sparkasse 600 MkZinsen 120, MkSonstige 5,50 Mkzj j Küuövä Mali Kj nsllam m

23 ganze eingeg Anweisungen 7, Mk

119 halbe do 7Fleischt 344,25 MkGrünwaaren 10, MkMaterialwaaren 41,02 MkSparkasse 1295,35 MkSonstige 23 32 MkSumma 1736,41 Mk

Meine MAHeiluNgm
sWas unsere Gemüther beherrscht, Es ist wahr

lich keine angenehme Zeit in der die Weltgeschichte zur Kran
kengeschichte zur Geschichte emes Krebses wird welche ein vom
Schickial hochgestelltes Leben zu vernichten droht uno sich wie
ein Ungeheuer vor deu Ruhm der Wissenschaft lagert sie um
wuchernd zerfressend zerstörend Es ist eine Z it die wie ein
trauriges Märchen aus grauen altersgrauen Zeiten anhebt
Ein Königssohn der Erbe eines mächtigen Thrones der Stolz
seiner Familie und des ganzen Landes wnxde plötzlich krank
Es war eine Geschwulst zuerst wie eine Linse so groß aber
dann immer weiter wachsend welche sem Leben bedroh,e Aus
heiler Haut war siegekommen und Keiner vermochte M zu ent
fernen Es waren die weisesten Aerzte des Landes um den
hohen Kranken versammelt Männer die als Leuchten der Wis
senschaft die Welt erhellten und auch manch Weiser aus fer
nen Ländern Männer die so klug waren daß sie dem lieben
Gott die ganze Weltschöpfung hätten nachmachen können wenn
sie nur dazu Zeit gehabt hätten aber Keiner vermochte zu
helfen Entsetzen vor dem Ungeheuerlichen ergriff das Volk
tiefes Mitgefühl erfaßte Alle es erschien unmöglich daß der
Prinz in der Blüthe seiner Jahre m kraftooller männlicher
Schöne verloren sein solle aber das Schicksal io erklärten jene
Weisen war nicht abzuwenden Da zum freudigen Erstaunen
Aller welche jede Hoffnung auf Rettung aufgegeben Nun
würde im Märchen welches ja in uncivilisirten Zeiten spielt
gemeldst werden daß ein unbekannter Schäfer oder ein Ein
siedler ein Kraut kennt mit welchem er die Krankheit des un
glücklichen Prinzen heilt Die weisen Männer werden ihrer
Amter eutietzt und der Einsiedler bleibt als der erste Gesund
heittrath am Hofe Gebe Gott daß solche Märchengedanken
Wahrheit werben könnten Ansätze dazu sind allerdings im
Bolksbewußtsein welches ia bekanntlich an deck Gedanken fest
hält daß die Natur gegeu alle Krankheiten ein Heilmittel wach
sen läßt vorhanden Und zn den rührenden Zügen in der
Theilnahme des Volkes an der Krankheit des Kronprinzen ge
hören jene Briefe von Leuten aus dein Volke welche vo der
Wissenschaft warnen und allerlei Rathschläge geben Da hat sich
z B eine Tyroler Volkssängerin an die Öffentlichkeit gewendet
und die Blätter gebeten die Vermittlerin für itire Meinung
zu werden daß man den lieben Kronprinzen homöopathisch be
handeln möge eine wahre Jeanne d Arc die sich bernien fühlte
gegen die Endländer zu kämmen Sie beschwört die öffent
liche Meinung die Allepathm ferner nicht mehr schnei
den sondern schießen zu lassen und versichert saß Hahnemann
der Homepath zweifellos ein Mätel gefunden haben wurde
weiches den lieben guten Herrn so nennt sie in treuer Ein
falt den Patienten gerettet hätte



iAuber und Halev y Z Bei einem von Seribe in Paris
gegebenen Diner befanden sich w e die M Musikztg schreibt
niiter den Gästen auch Auber und Halevu Das Diner war
mcht kalt und die Konversation nicht schweigsam man aß gut
And plauderte viel Unter anderem sprach Man von Auber s
neuer Oper und bat diesen etwas daraus zu spielen Auber

Melte einen herrlichen Marsch man applaudirte und plauderte
d nn weiter Nach einiger Zeit nähert sich einer der Gäste
Holevy und bittet ihn ebenfalls um eine Arie aus seiner neuesten
We r Halevy scht sich zum Piano und spielt statt einer Arie
aus sewer neuesten Komposition Äubers Marsch den er soebett
mm ersten Male gehört aus dem Gedächtniß mit unglaublicher
Fertigkeit Herrlich ruft das ganze Auditorium er hat
den Marsch Note für Note wiedergegeben ohne das Geringste
zu ändern Im Gegentheil, erwidert Auber er hat
mehreres sehr glücklich geändert und ich will seme Andeutungen

Ueber die französische Enquete CommissionWitzelt der Gaülois Der Löwe ner Provinzialstadt mächt
der Frau seines Deputirten den Hof Um Gotteswillen lassen
Sie mich wenn mein Gatte zurückkehrte Beruhigen Sie
sich Madame das dauert och einige Zeit er ist ja in die
Enquetekommission gewählt x nzöniZvol Z i znmssW l

Weim Zubereiten eines HechteA wurde gestern
die Frau eines in der Oranienstraße in Berlin wohnenden
Tischlermeisters von dem Raubfisch derartig in die Hand ge
bissen daß sie die Hilfe der Sanitätswache in Anspruch neh
men mußte Der Hecht hatte sich so festgebissen daß eine
Schwester der Frau den Racheu des Hechtes mit einem Messer
ausemandcrbrechen mußte utsugnW lnIolAsöKszG mi I

Mus der Kinderstube Aber Karl wer wird denn
o faul sein Stehe doch aus und schäme Dich Ach Mama
laß mich nur noch ein bischen liegen ich kann mich ja auch im
BetwöchKnMi zgzW mY g nu zgizt Z5ijK nomtz

Nachtrag uÄZVom Kronprinzen Die Nat Zta empfing folgende Mel
dung San Remo, 14 November Eingetretener Regen ver

hinderte den Kronprinzen an dem beabsichtigten Ausgang Das
allgemeine Befinden desselben ist nach seinen eigenen Worten
vortrefflich Die Kronprinzessin ist nach Bordighera gereist
um dort mit dem Kaiser von Brasilien eine Zusammenkunft zu
haben

Der erste Assistent des Geheimraths Dr Bergmann Dr
Bramann ist dazu ausersehen dem Kronprinzen in der näch
sten Zukunft als Chirurg zur Seite zu stehen und wenn die
Nothwendigkeit eintreten sollte die Tracheotomie Luftröhren
schnitt auszuführen Dr Bramann stammt aus Ostpreußen
ist etwa 30 Jahre alt und seit drei Jahren Assistent an der
Bergmann schen Klinik Er besitzt auf dem Gebiete der Tra
cheotomie die er bei Diphtheritis ic sehr oft ausgekühlt hat
eine große Erfahrung und Gewandtheit und erfreut sich eines
vortrefflichen Rufes als Operateur Sicherlich wird es eine
gewisse Beruhigung gewähren daß ein auf dem Gebiete der
hier in Frage kommenden Operationen bewährter deutscher
Chirurg bei dem Kronprinzen weilen wird Für die nächste
Zeit scheint die Tracheotomie übrigens nicht bevorzustehen
denn sonst würde sich wohl Geheimrath Dr Bergmann selbst
nach San Remo begeben Indessen wird Dr Bramann schon
in den nächsten Tagen dorthin abreisen um alle Vorbereitun
gen derart zu treffen daß man für alle Eventualitäten gezZWehIstgog 16I ztKjznz MöK nizi MojroLZ mi 1öS s vl I

Geheimrath von Bergmann hat in seiner gestrigen
kliniscken Vorlesung die Operation der halbseitigen Kehlkopf
Resektion wegen Krebserkrankung an einem Lviährigen Patien
ten ausgeführt Die Operation verlief glücklich und Professor
von Bergmann verbreitete sich ausführlich über die Bedingun
gen welche diese Operation nothwendig macheu über die Art
der Ausführung und über die Aussichten sauf Erfolg Ein
mehrere Hunderte von Zuhörern umfassendes Auditorium folgte
mit Theilnahme und gespannter Aufmerksamkeit jdem Vortrage
des glänzenden Operateurs und verglich im Stillen die Vor
theile einer frühzeitigen Operation mit dem tragischen Schicksal
unseres Kronrinzen Der Operation wohnten Dr Moritz
Schmidt und Professor B Fränkel bei welch letzterer den
Patienten aus seiner Praxis Herrn von Bergmann vorgeführt

MW IMKsS NZÄUM AUVI

Telegraphische Nachricht
Paris 14 Nov Die Enguete Kommission vernahm heute

Laurent Redakteur des Journal Paris welcher wichtige
Enthüllungen gemacht haben soll Mehrere Abendblätter mel
den unter Vorbehalt daß Rochewrt heuie in der Enquete
Kommission Wilson beschuldigt habe beträchtliche Geldgeschenke
als Bestechung von der Familie Seittiere erhalten zu haben
Die Mitglieder der Kommission sollen nach der Sitzung erklärt
haben die Angelegenheit nehme eine ernste Wendung

Paris 14 November Dem Vernehmen nach würde morgen
von der Kamm r die Genehmigung zur gerichtlichen Verfolgung
Wilson s nachgesucht werden Die Enquete Kommission beauf
tragte am Schluß der heutigen Sitzung ihren Präsidenten und
zwei Mitglieder wegen einer der Anschuldigungen des Redak
teurs des Paris Laurent gegen Wilson sofortige Erhebungen
vorzunehmen Wie es heißt wolle Laurent den Nachweis füh
ren daß Wilson im Einvernehmen mit d Andlau einem g oßen
Grundbesitzer gegen den Betrag von 80 000 Fres einen Orden
verschafft habe

London 14 November Die wegen der gestrigen Ruhestör
ungen verhafteten Personen erschienen heute vor Gericht und
wurden theils zu Geldstrafen theils zu Gefängnißstrafen bis zu
einem Jahre verurtheilt Der Deputirte Graham wurde gegen
Kaution aus der Haft entlassen

London 14 Noveniber Gladstoue erwiederte auf eine an
ihn gerichtete Resolution des radikalen KlubS zu Bermondsey
welche sich gegen das gestrige Vorgehen der Polizei auf Tra
falgar Square aussprach er verkenne nicht die Wichtigkeit der
Frage bezüglich der Gesetzlichkeit des Verbots der Versamm
lungen auf Trafalgar Square und glaube daß Inhalt und Be
deutung des hierauf bezüglichen Gesetzes genau klargelegt wer
den müsse aber es sei Pflicht aller Bürger sich jedes Wider
standes gegen die Anordnungen der Exekutiv Gewalt zu ent
halten bis die richterliche Gewalt sich über die Frage der Ge
setzmäßigkeit ausgesprochen habe Gladstone rühmt schließlich
das Vorgehen der Londoner Polizei und spricht die Erwartung
aus daß die Frage der in London vorgekommenen Unruhen
nicht in Zusammenhang gebracht werde mit dem Verhalten der
Regierung in Irland

8 Mm Wörterbuch Ä
Hanptschwierigketten w b deutschen

Sprache

Neue IS Aufl 4ZO S Z M geb IFO M
Der Herr Verfasser bietet mit diesem Werke dem deutschen Volke ein billiges

und darum jedem zugängliches Buch das in wissenschaftlichem Geiste und doch in
allgemein verständlicher Form die vielfachen im mündlichen wie schriftlichen Verkehr
sich darbietende von der Grammatik nicht behandelten Schwierigkeiten dem
hinwegräumt der sich mir die leichte Mühe giebt nachzuschlagen

Urteil der Voss Ztg 80 Nr 198 Mit diesem Buche M t der verdiente und
gelehrte Lexikograph Prof vr Daniel Sanders in der That einem längst gefühlten
Bedürfnisse ab Man erschrickt fast wenn man hier sieht wie Vieles in unserem Sprach
gebrauch noch unsicher und schwankend ist e

Berlins 11 Möckernstr 133 iMDWckßMckS

Mittwoch den Z d Mts Vorm
SV Uhr versteigere ich Geiststratzs 4S
Hierselbst zwangsweise

R Mkienschrank 1 Sopha
Gerichtsvollzieher

Am oberen Eingänge des Friedhofes
bietet die Verkaufshalle täglich Gelegenheit zur Schmückung der Gräber

Tannengrnn zum Bedecken der Rosen zc daselbst Vorrath

Freitag beu ZG d Mts Gorm
Nhr versteigere ich in dem Geschästs

lokal der Bau und Maschinenschlosserei von

T zu Stumsdorf zwangsweise
Z Dreschmaschine mit Reinigungs
apparat A Getreidereinigungs
maschine L Mübeuschneider L Holz
drehbank Z HobelgauT u I Band
säge

Gerichtsvollzieher

Hierdurch die ergebene Mittheilung daß von heute ab der Eingang in der Francken
stratze gesperrt ist und bitte ich meine lieben Gönner den Eingang von der Leipziger
straße gütigst benutzen zu wollen ich hoffe dadurch die Klagen meiner geehrten Gäste
über Zugluft vollständig abzustellen

Halle a S den 15 November 1837
Hochachtungsvoll

Mittwoch den IG d M Mittags
tÄ Uhr versteigere ich im Gasthof zum
Rö srbcrg in Giebichenstein zwangsweise

I Kleiderschrank s Sopha Z Kom
moden z Nähmaschine Z Nähtisch
und drei Schweine

Gerichtsvollzieher

Kr lie UM M U I trlM r u KM a 8
SI KZTZMISS 8 SWA

am Mittwoch den KZ November er Abends 8 Uhr
in ZZsKtkkAZk kTWtz Kurzegaffe

Tagesordnung 1 Berichterstattung
2 Bewilligung einer Extra Unterstützung an ein erkranktes Mitglied
3 Erhöhung der Vergütung für den Kussenrendanten u den Boten
4 Wahl der Rechnungs Revisoren
5 Neuwahl des Vorstandes Der Vorsitzende

III MI MIHMz smii
Zu Äer am Mittwoch den IG ds von bis I Uhr statt

findenden Stadtverordnetenwschl empfehlen wir nochmals
unsern Candidaten

den Kaufmann Herrn N MAsoZi
allen Wahlern ber S Abtheilung

WM
5 Wahlbezirk I WHeilmg

timmiq wurde in den zwei letzten Versammlungen die Wiederwahl desEinstimmig wurde in den zwei letzten Versammlungen
Herrn Branereidirektor ISt den Wählern empfohlen

Der Vorstand des S kommunalen Wahlbezirks
Unsern wahlberechtigten Mitbürgern des Z Bezirks empfehlen wir

als Stadtverordneten bei der am Mittwoch stattfindenden Ergänzungswahl
Herrn Itiirkrsabrikanl
derselbe ist mit den Jntereffen und Bedürfnisse ssiner Baterstadt wie
insbesondere des Bezirks bestens bekannt seiner Selbständigkeit nnd
G ergie seiner oft bewährten opferbereiten Gesinnnngstüchtigkei t dar die
Bürgerschaft ihre Rechte und Interessen mit völliger Sicherheit anver

Kxx Mrgerverem für stiidt Jntereffen

Anctio In Schafstedt No 232 stehen 40 Stück
fette Weidehammel und ein noch brauch
bares schweres Arbeitspferd zum Verkauf

Auctmz
Wohuuug best aus 3 Stuben 2 K

Küche u Zubehör zu vermiethen u sofort
oder 1 Jan 1888 zu beziehen

Schwetschkestratze 4A

Anction

Auktion
im ZwAngstzMsir Vsrfahren
Mittwoch den IG d Mts Vorm

M Uhr versteigere ich Geiststr 4s hier
1 Strickmaschine R Lochstanze Z
Pianinos 4 Kleidersskretäre ZVer
tikows s Sophas S Kommoden
1 Regulator mehrere Tische Stühle
Spiegel Bilder K gold Ringe ze

WZZ KGZS
Gerichtsvollzieher

Meyer s Lexikon 3 Auflage 17 Bde
gebunden Statt 170 für nur ZO MZ
Brockhaus Handlexikon 2 Bde geb
Statt 18 Mk für nur IO Wk verkaust

M Untignariatgr Ulrichstraße 47

Eine geübte Schneiderin sucht Besch
Alle Art Weißn verf Albrechtstr 28 II l

Eine tücht Plätterin empfiehlt sich den
geehrten Herrschaften Bölbergasse Nr 21

Größere und kleinere Wohnungen
zu vermiethen

Beletage Friedrichplatz 4 Ostern n I
Beletage Albrechstruße ZV Ostern n I
und Wucherersir 4G,Ecke d Fritz Reu
terstraße

1 Wohnung im Paterre
1 Wohnung im Dachgeschoß
Großer Laden und gr Kellers

alles sofort oder später
Näheres Steinweg ZI

Freundliche Wohnungen im ganzen
oder getheilt sofort oder später zu ver
miethen Mi alte Promenade SS

Wohnnng für 70 Thlr sofort oder
später Frdl möbl Stube und Kammer of
zu verm Rannijchestr 6 I Eing gr Berl

Die Herrschaft eingerichtete I Etage
ist wegzugshalber per 1 April 1888 zu
vermiethen Sophienstr 6 Part b

2 St K K sos oder 1 Jan Dachritzg 13
Die vom Herrn Ingenieur Lythall bewohnte

im Fürstenthal gelegene Villa mit Garten
benutzung ist 1 April oder 1 Juli k I
zu vermiethen Die Besichtigung der Wohnung
kann von 5 7 Uhr Nachmittags ge
schehen Näheres bei Dr A Francke

Markt SS
Wehmmgs Gesuch
In der Nähe der Königsstraße wird eine

Herrschaft ZV ng von ruh kinder
losen Miethern im Pcri 750 Mk ges
Offerten bes unter ZZ

MsZiHs Brüderstrasze
von unübertroffener Haltbarkeit empfiehlt
Adler Droguerw Königstratze IS

Königstratze ZC
empfiehlt

lkigtoiirkil
zu gewerblichen und Brennzwecken

z umzu billigsten Preisen KtSZAikkA
an Nähmaschinen ser

tigt prompt u billig
Ersatztheile Nadeln Oel e e

Kl Sandberg 20 I

Zu kmfeu gesucht
ein gangbares Geschäft welches eine Wtw
mit 4 Kinvern ernährt Off mit Preisaw
gäbe und Miethe c an T
Uhrmacher in Hamburg

Fettes Schwein verk gr Wallstr 38

Mmilien Nachrichten
Von unseren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaubigt Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik
gratis Aufnahme

VerlöbtZ Herr Hauptlnami Alexander Hof
mar n mit Frl Minna Marschhausen Magde
brrg Hasserode Herr Kaufmann Lindici m Frl
Auguste Robert Alt Salze Schvneb ck Herr
Adolf Heye mit Fränl Marie Wöblert Kassel
Oschersleben Herr Ernst mit Frl Minna Mer
tens Tangernlünde Bismark Herr Wilhelm
Arzt mit Frl Antonie Dellit Brotterode

Herehelicht Herr Pastor Franz Heim mit
rl Marie Hagemann Kloster Grömngeii Goll

bogcn Herr Paul Faughanel mit Fräul Klara
Höpsiein London Leipzig Herr Hugo Hauschild
mit Frl Sophie Glucke Leipzig

Geboren Ein Sohn Herrn H G Trenk
mann Rittergut Burgwerben Herrn Fritz
Lauth B agdeburg Sudenburg Herrn Theodor
Schulze Leipzig eine Tochter Herrn Bruno
Meder Herrn Karl Dietrich Leipzig

Gestorben Frau Tischlermstr Joh Speng
ler geb Wieprich Sanaerhamen Herr Kauf
mann Wilhelm Knape Wittenberg Frau Anna
Naucke geb Wieih Mngeburg Wittwe Marg
Lidde geborene Zander Osterweddingen Herr
Dr med Karl Schumann Davos Hr Ritter
gutebesitzer Robert Peltz Modelwitz Herr
Maurermeister H Höndors Herr Feilenhauer
meister H Prag Magdeburg Hert Altsitzer
I H Wallstabe Eickendors



Staat
Direktion RsssVMz IKHM o chi nm 6 M j 7 IM jMn M nzi

Mittwoch den IS November 1887

ÄK Mchu Uhr 1
63 Vorstellung 49 Abonnements Vorstellung Farbe vv s
vis wsiiKkll Velbsr von Vwcksor

Komisch phantastische Oper in 3 Akten mit Tanz nach Shakespeare s gleichnamigem
Lustspiel gedichtet von H S Mosenthal Musik von Otto Ricolai

Pers
Sir John Falstsff Adolf Uttner
Hr Fluth,h
Hr Reich,
Fenton
Spärlich
Dr Cajus
Frau Fluth

Bürger von
Windsor

Emil Hettstedt

oneu
Frau Reich
Jungfer Anna Reich
Der Kellner im Gasthaus

zum Hosenbande

Erster t
Zweiten Bürger
Dritter H

Caroline Charles Hirsch als Gast
und Frauen von Windsor Kinder Masken von Elfen

Mücken Wespen Zwei Knechte des Herrn Fluth Kellner
Nach dem 2 Akte 10 Minuten Pause

3 Akt Elfentanz ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann
der Solotänzerin Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste Grosse und Figuranten

Meorg Schaffnit
Raimund Czerny
Walter Müller
Jgn Zimmermann

H s s5 Hz
Chöre und Ballets Bürger
und anderen Geistern

Im

Carrie Goldsticker
Emilie Lange

A Dalwig
sJosef Hertzka
Gottfried Greger

lOtto Hilprecht

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchestersauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Äang Hinterreihen 1,

Textbücher so Pfg sowie Nmmncrn des Tageblattes mit dem Theaterzettel
10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 3s Vorstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Pfg zu haben

Kafienöffnnng Uhr Anfang /z Wr Ende 10 Ahr

Mew
Weinstuben und Austern Salon

Zr U irksistiÄSsg 14
sr 8prook n8edw88 169

in äsr Vöiriswdg N
ausser 6 zm Hauss Ot iÄ N

NZisvrs M
von 1 dis 4 l Iir
a lg earte Mjockvr IilZoMoit

Resörvirts Aünrasr

LlsöMkt bis 12 Illir

IllöMMMW
macht die Wäsche blendend weiß

Zu haben indr

Mr vr Zi Me
Königstraße I

empfiehlt

Adler Drognerie Köuigstrafie

Euen größeren Posten guter weiter
KrenzZartoffeln verkanft im Ganzen
oder in einzelnen Fuhren
Eisdorf b Tentschenthal Nr SjSS

mit hufeisenförmigem Stein
Amethyst verloren

Gegen Belohnung abzugeben Wuchererstr S6

L I SGr M MZ Kt SSSZ K kVZ ZsHVZ ZTS NI K
ÄAUSK K

WGZMMZTGK MS ZAWLzA I VW Ä ItvvieLGiZMv IsG WWKG MZssqZsi iZz sZvW Atv tWAZZGZk M ivMVZ ÄIWZZUGIÄ AZAZM VIS VS WI K K Z ÜZl rtvZI ZS0tIl
Mr WMZlLWZ tVZ M ÄT KtVZs GN HV I Z G ZZIIIi

SA KZM A GBMZSZöSLiilt

Donnerstag den 7 November 64 Vorstell 15 Vorstell außer Abonnement
Zum 1 Male in dieser Saison Carmen Jda Doxat M caela
Alexandra Mitschinör Anfang Uhr

Freitag den t8 November 65 Vorstellung 0 Abonn Vorst Farbe roth
Zum 1 Male wiederholt Hz Anfang Vs Uhr
Die nächste Aufführung von Schillert HViSKvlsr Voll findet
Sonnabend den ZS November statt

MskMSsSvsr rrr

Wie ZM
Leipziger Platz ZU

MMM
aus der Berliner Unions Brauerei gehaltvoller als das gewöhnliche Lagerbier d abe
nicht theurer offerirt Z4 Flaschen für K Mark frei Haus

N gr SteinstraHe ZG Vertreter obiger Brauerei

MverheirMeten
Beamten Lehrern Kaufleuten Studirenden bietet mein Restaurant selbst den verwöhnte
sten Feinschmeckern va üKZ MKtüWA8t Z Z AN sehr solidem Preise

Gr Märkerstratze Ecke Knhgaffe 5M Für Damen ist Mittagstisch in separatem Zimmer

WMCK TGZAUZGZMGS
werden als Spezialität chemisch gneinigt oder in ihrer ursprünglichen Grund oder jeder
gewünschten anderen Farbe unter Garantie der Echtheit so aufgefärbt daß solche neue
Sachen vollständig ersetzen und werden gleichzeitig auch etwaige Reparaturen sachgemäß
ausgeführt in der chemischen Wasch Anst üt und Färberei von

Eigens zur Annahme eingerichtete Lakalitüten
Halle a/S gr Wrichstrasze 38 Zwickau Gewandhaus

eipzigerstraszs t t Glauchau Markt 14
Dresden Freibergerplatz 22 Meerane Markt 51
Altenburg Moritzstraße 3

Vorliivfize Mzeige
Am Zs November eröffne in dem Neubau des Kaufmann Herrn

S Kleinschmieden einen

Totai Ausverkaus
der großem MeftbeftKnhe mewes Spielwaaren Lagers

zn azchersrbenttich bMgen Preisen

früher

Leipzigerstraße

AK
Leipzigerstraße

R8
HokliolsrWt Ilirsr Hoheit äsr rau Hsr oxiii von

IMcker NllZimZ vm MMitv ill

MM 8MMS N MiW 8M
SAlI nriä Ms srsoliisQsiisli Mn,ksitsll swtsMk I aAsr

ViitenMtel ii sllei väerv
kür iAnr xasssvä

reichste Auswahl
Zsstrsiü unä lÄtt Sit

MM HcköN ll WM
Leip igGraße MM LcipsigMaßc

HokiikksrWt

NSWWNI
ßÄ MGAZAM M GULOZKGZ

ksswurMM MM LSskMsr
Hsuts Mittwoch

fxüh K Uhr M ZÄsiK Zü Abends iiv nasS
wozu freundlichst einladet W DI ,nis i Wk ni

8ck o88 iektt n8tein
Mittwoch den G d M

Krstzes Schlachtefest
wozu freundlichst einladet

Frau Witter Gntchenstratze I

NsßAsvrä
Hente Mittwoch

GrZ GSKGK K MA KiGL U
Früh S Uhr M IIlKvZ I Es ladet ergebenst ein I n

Ausverkauf
Von hente bis Ende November eröffne einen

VGAÄGM 9 AMN SMix Gr Sleinstrsße 13
MK den redaMonellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckeret R Nictschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große UlrichstraHe 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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